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ZURICH 1880. 6. November.

<XttlVl"nt* **" »3«ß«ff>,af*{,:" ltnb ofl 0Er flroljen ©erbrrttnng bea ßlattes dou um fo Rdjerera QBrfolg, als btefelben je eine ganje podje aufliegen nnb beadjtet werben
J-H|t lUll ïnferatanftrâge ftnb etmufcnben au bie ^nnoncen-#*j»eï>Uion non <5>re(T ^tügti & go., $tarktga(fe 14 Bfirtdj. ^reis pro Seilt 30 3tj>,; beUDleberbolungen

rotrb fltofjet gUßaft berotlitgt. Jlusftunft üßer afte tu btefent Ärtjetger erfdjetnenben Àrmonren mtrb unentgeftfid) ertljeUt

Wirthschafts-Empfehlung.
Ânmit erlaube mir, die ergebene Anzeige zu machen, dass ieli die

SVirthschafts-Lokalität

Bierhalle und Café-Restaurant
zur Schlffleuten in ZÜRICH.

zunächst der Dampfschifflände bei der Wasserkirche.
mit dem heutigen Tage übernommen habe. Mein eifrigstes Bestreben wird
ïein, meine werthen (iäste durch zuvorkommende, gute und billige Bedienung
bestens zu befriedigen.

Mit Hochachtung empfiehlt sieh angelegentlichst
Zürich, den 1. November 1880.

i52] Heinrich Weber, Wirth zur Schiffleuten.

Offene Commis-Stelle
;ür einen foliben, "jungend *0ioutt, bev bie

9Rerccrk une aSonneterie=a9*an#«
gut ttnnl unb bem man fpà'tev einen SReifes

¦(Soften onuevtïoueu tann. SBcrotvbev, toetdjr

"d)on mit Stfelfl bie (S.cntiol-Scfiroeij beteiit
jabcn, genieficn ben âîov.ug.

îlutnèlbunqeit miter Bluffte J M Sir. 1116

iinb ju abveifiven on bie 31nnoneeu:(Srpcbition

Orell gfi#U SC C*o. in 3ntt*. |<>lllll(;

Turbinen-Constructeur
geflieht, ber [elbflftiinbige uub iiovjüglidie,
pvartifdje Wftuugeu in biejcv ©pejialilät auj;
roeifen tann. »unelbungcn mit ^eugniffcn
nebft Slngabc bev Mef|Cilt3anfpvnd)e bejôvbert

sub Gljiff've 0 3825 Z bits MnnoneenîSuveau

uon Orcll Siifili & &0. in üinru-H. [5629

Café-Restaurant Rosenegg,
17 obere Zäune, ZÜRICH.

Freunden und Gönnern empfehle meine Wirthschaft bestens, unter
Zusicherung guter Speisen, reeller Getränke und aufmerksamer Bedienung.

Für Vereine oder Privatgesellschaften stehen noch zwei angenehme,
gut möblirte, abgeschlossene Lokalitäten zur Verfügung.

Für Pensionäre empfehle guten Mittags- und Abendtisch.

751] C. Weidmann-Knupp.

(Sjcfudjt:
Milien erfahrenen, faution'3fä^iijcii

Reisenden
für ein (tigavveuqefdjäft.

Offelten sub V W 5(177 nit OreU SUR"
Si <So. iu Sürid). |c5«l^>

Kitt niijjenfdjaftlid) gebilbeter, bev beutfdjen,

ftanjöfifdjen, ita(ienijd)en, unb enqüfdjen ©pvadje

tunbiqer TOann, fudjt tuttev bejdjeibeneu ?(n=

fpvüdjru eine Stellung in einem ïiivean obev

fonft eine pajjenbe !8ejd)äftigung.
Offerten untev 0 5071 7. on örcll Äüfili

SC (So. in 3üri#. [c5«7i

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen Holzcement und Papier zu dieser Bedachung
[668] J. TRABER in Chur.
Xsr" /igenten werden gesucht.

Hin tQd^tiger

Aufseher
iu eine Heinere iöaumiuoufpinnevei.

Offelten unter 0 5735 7. ou OreU SnftH
t» O'c, iu aitcid). t5?*?...

R. Duttweiler & Cie. in Zürich,
Import fremder Biere.

Spezialität in Flaschenbieren.
Für das uns -bis anhin in so reichlichem Masse geschenkte

Zutrauen bestens dankend, empfehlen wir uns ferner, unter
Zusicherung promptester und reeller Bedienung.

Als unübertrefflichen Stoff empfohlen wir in Flaschen Lagerbier

aus dem Bürgerlichen Bräuhause in Pilsen.
¦ Das von den Herren Aerzten für Kranke bestens empfohlene

Münchener Löwenbräu.
Das ausschliesslich als Flaschenbier gebraute Exportbier der

Aktienbrauerei Basel-Strassburg, welches anerkannt das haltbarste
aller Flaschenbiere ist.

Ferner Exportbier der Inselbrauerei Lindau i.B.
Genannte Biere liefern wir bei Abnahme von mindestens

12 Flaschen für Zurich und Umgebung franko ins Haus.
Ausgezeichnetes Lagerbier (Façon Wiener) der Aktienbrauerei

Basel-Strassburg ist den Herren Wirthen bestens zu empfehlen.
Die Generalagentur der Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München.

Hnniitanontiir t\ o i* A l/ti p n h ra 1 1 p ro i Rncpl-^tra Q Cnll rn

'^¦ftnllilMHnHHHBBBER^

PARIS.
Unmöglich zu komtiicn. Hin iinpassncn.

Muss leider Abstecher verschieben. Herzliche

Grüsse. 1753

25 l)öd)(l pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
:t Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B. [c744

Agenten fiir den Vertrieb eines

guten Artikels auf Neujahr 1881

gesucht. [O111083J P. Wanner, Bern.

Wein- 1 Liqueur - Etiquetten

sind immer in grosser Auswahl und zu
billigen Preisen vorräthig*

J. Schmid, Lithograph,
c7:t(î] Napfgasse 1, Zürich.

Sd)nifi|. PfHlaniirbudj
füt ©uiute ttnb fiauS. Son 9teftor 6. gauer

uub '.'(. Song. U. SlitSgabe, «cb. 3 Sr.¦ i'rofpett unb Sntialtäperjetdjuii gratis.
iltring uon Jans & Sonnt., lern.

jf n clULMdy ClUlll um HMIcIIUI allcl CI Dabei 0 11 a&SUU i y
Das Dépôt des Bürgerlichen Bräuhauses in Pilsen.

Depot der Inselbrauerei in Lindau i. B. [725

R. Dnttweiler «fc Cie. in Zürich,
Bureau und Keller : Eisgasse, Aussorsihl.

(Sebanftenfpätte.
©er ßanbmann, luetdjcr ©djulben macht,

Sejalilt uom eignen ©ute ^ßndt)t

*
53eftrebc bid), ftet§ bn§ 311 fein,
SBooon bu gern bir gibft bm ©djein.

*
SBer fein' SBegriff uom Utjrroerf tjat,
SDer Ijätt e§ für ein Zifferblatt.

* *

jDie SSorfidjt ftrenge fpridjt bagegen,

91Ù" (Sicr in ein 9teft 31t legen.

* *

ïtëomit bie Gdjüffcl fidj begnügt,

hinein îetter audj genügt.

's $etÇfi5 llatßfdifag.'
92ei ©criroefter, nimm fei SMdjtcr,"
©eib '§ 93ett)li, jum 'nc ©d)at3,

Tenn lucg, e§ tjät lnäng'S 2Tteitfd)i

3m Siditerijerje $lat^!

@ie fd)riebe nättt ItßerSti

®e aKeitfdjinc, 00 Vieb'

U bod) ivirb feite @tne

(in treue ^erjeëbteb!

M35u gfiet)fd)e§ ioie'?i nnjii Äöbi
3Jîier mängifd) fdjo t)ät g'mad)t,
U loeun il)m OeppiS jürnt f)a

.fjät er bto§ brüber g'lad)t.

3roar mad)e§ alle jämme

(5äng alte ßtnttcr glijch;
®runt d)untcr (Sin a§ geifter,
©0 mad) nüb uff u ftied; ."

Vom Büchertisch
Neuestes. Das vor wenigen Wochen hei Adolf Bonz & C o.

in Stuttgart erschienene grosse biblische Epos Kain von Gustav
Kastropp hat eine so günstige Aufnahme gefunden, dass die
Verlagshandlung sieh entschlossen hat, noch in diesem Jahre eine weitere

grössere Dichtung desselben Verfassers: Heinrich von Ofter-
dingen, eine mittelalterliche Mär in 30 Aventiuren mit
eingeflochtenen Minneliedern zu veröffentlichen. Die Ausstattung des Buches

soll eine sehr elegante werden.

!380. 6. l^ovömdsk'.

Âîîl'ô^â^i» îm Aebelspatter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Grfolg, ats diesetben se eine ganze Woche aufliegen und deachtet werden
^l^kt-Ut-t Znserataufträge smd einzusenden an die Annoncen»K»peoition von Hrell Mßki k ßo., Marktgasse 14 Zürich. ?reis pro Zeile 3V Ap>; bei Wiederholungen

wird großer Ztavatt bewilligt. Auskunft über alle in dtesem Anzeiger erschàenden Annoncen wtrd »nentgeMich erthâ

?unäolist lter lZnmpf8oniMànlIe bei lier lâ/a88ell<irvne,
mit àem beuti^en r«>re ilberiuimmeu babe. àlein eifrigstes Lestrel,e» wird
zein, meine wertben liiistv àurob auvorkommeiicle, gute »»<> billixe >ie>Iie»»»g
zeste»!» üu bekrieclige».

Uit IlovbaelNunlr emplielilt »leb anxelezentlieligt
/»rieli, ilen 1. November I88V.

II« ii>>?î«?Ii HU « VVirtli ^,Iiits!«>uten.

offene commi8-8telle

Mercerie- und ^Bonneterie-Branche
qui kennt und dem man späte, eine» Reise-

Posten anvertraue» kann. Bewerber, welche

chon mit Erfolg die «cntral-Schw-iz bereist

^
An,»?!d»ngc» unter Chiffre ^ Il Nr. INS

iind zu adreisiren an die Annoncen-t^rpedîtion

vre» X'iis-l, »! Co. in .iiiri.t,. l>»l>ll^

lui-kinen-LonZfl-ulZieul-
qcsucl't, dcr selbstständigc und vorzügliche.
orakltschc ^eistuugeu in dieser Spezialität
ausweisen lann. ?ln,»et°ungcn mit Zeugnissen

nebst Angabc der Gehaltsansprüchc bejordert
»ut> Chiffre 0 »SSl> das Annoncen-Bureau

von vrell Tüßli « Co. in Zurich. s5>l!.'!>

t? odsrs 2àuns, ^vltlLtt.
>'reunàen »»à Könner» empkvblo meine >Virtbsebakt bestens, unter

?iir Vereine oàer t'rivàssellseimktvn sieben nvel, üvei angensbme,
»»t iniiblirte, ablrvsvlàvssvne !.<>knlitüten ?.ur Verfügung.

?ür t'vnsionitrv vn,vkel>le gute» dlittkgs- unà Xbsndtised.

Gesucht:

Kei8enà
sür -i» Cigarreuqeschäst.

Offerte» su>> V V St!77 an Nrell HllsUi
« Co. i» Zürich. >^bi!^>

Stelle-Gesuch.
Cin wissenschaftlich gebildeter, der deritschen,

französischen, italienischen, und englischen Sprache

kundiger Mann, sncht unter bescheidenen

Ansprüchen eine Stellung in einem Bureau oder

sonst eine passende Beschäftigung.
Offerten unter 0 b°7I /. a» »re» Allßl,

« Co. in Zürich. sc-5,',71

ilolickmentbsàeiiung
übernimmt unter Oarautis soliàer ^uskllbrung uuci verkauft 2U biiligsteu
?rsissn Holneoment unà ?a.pier ?u àieser ksàaobung
t663s 5. l'Iî.H.LAIî. in cîàr.

^^«?»t<?i» Atsnelit.

Gesucht:
Cin lüchliger

u f 8 e n e i-

Offerte,, unter 0 d'NS / an t>rcll ^üsili
»> Co. in Zürich. sl"^->

k. vutt^eiler à Lie. in ^üried,
Iinpoi-t ü-srnäsi' Liers.

?ür «las uns à anbin in so roieliliobsm Nasse ^esoiienkts
Zutrauen bestens ciauksncl, vmptslilen ^vir uns ferner, nnwr ^u-
sivberung promptester unà reenier IZeàivnuuZ.

^Is uniibertreilliebsn Ltoik einpfvliiun >vir in k'iaseln'N l^axer-
bier aus àsm kürgeriiobsn kràukauso in Pilsen.

- Das von àeu Hsrreu ^.er^ten kiir Xrankv b^stvns emplvlilene
nlUnotiener i.öv»enbräu.

vas aussoblisssliob als flssokenbier Zébrante Lxportbier àsr
Aktiknbrauerei kssol-8trassburg, welobes anerkannt àas l>altbarste
aller I?Iasobsnbiere ist-

?erusr Lxportbier àor Inselbrauerei I.iiniau i.ö.
Osnanutu Livre liefern wir bel ^bnabms von minàsstens

12 ?Iasvben für üuriek uuà Umgebung tranko ins Haus.
^usASüsiobnetes I^a^erbier l^b'aeon >Vivner) àe, ^ktisubraueren

Lassl-LtrsssburA ist àen Herren Virtben bestens ?.n enipfeiàsu.
vis Keneraiagentur lier kktienbrauerei ?um l.öwenbrüu in nlünoiien.

^MKIH,,.^
35 höchst pikante
/.^enàvà in verlin S. 0.

Agenten für >I> n Vi'rtrieb eines

guten Artikels ant !^enja>,r 1881

M.^....>.i. lOllllMs k». V/snner, kern.

5. Lvkiniâ, vitlwgrapii,
I?apfgasss 1. ^liricli.

Schweiz. Dtklamirbuch
sllr Schule und Hans. Bon Rektor E. Faller

»nd A. Lang. U. Ausgabe, geb. S Ar.
»»Prospekt und JnhaltSvcrzeichniß gratis.^

Nerlllg von Lang ^ CoW., Kern.

vas Dépôt àss kürgerlioken krsulisuses in Pilsen.
IZepôt lier lnseldrauorei in i.in«tau i. L. s72ö

Lurenu uull Keller : Li8A!t88S, àsser8il,l.

Heda n Ken sp ane.
Der Laudmann, ivelchcr Schulde,, macht,

Bezahlt von, eig'nen Gute Pacht

Bestrebe dich, stets das zu sein,

Ivovou du gern dir gibst den Schein.

Wer kein' Begrifs uom Uhrwerk hat,

Der hält eS für cin Zifferblatt.

Die Vorsicht strenge spricht dagegen,

All' Eier in ein Nest zu lege».

Womit die Schüssel sich begnügt,

»mein Teller auch genügt.

's Wethlis Watöschlag/
Nei Schwester, nimm kei Dichter,"
Seid 's Bethli, zum 'ne Schatz,

Dem, lucg, es hät mäng s Meitschi

Im Dichterherze Platz!

Sie schriebe nätti Persli
De Meitschine, vo Neb'

U doch wird feite Eine

En treue Herzesdicb!

Dil gsichsches wie s n»)» Köln

Mier nuingisch scho hät g'macht,

U wenn ihm Oeppis zürnt ha

Hät er blos drüber g'lacht.

Zwar mâches alle zäinme

Gäng allc Chiltcr gltzch;

Drum chuiiter Ein as Feister,

So mach nüd ufs u fliech! ."

Vom Lüe1i6i'ti8e1i
Neuestes, vas vor wenigen ^Vovbsn >>si Xàoli Hn»i? cì <^ o.

in Llnttgart ersoliienene grosse biblisobo Lpos Xain von llustav
üastropp bat eins so günstige ^uknabms gsfunàon >Iass àis Ver-
lagsbanàlung sieb entseblossen bat, noeb in àisssm àniirs eine weitere

grössere vivbtnng àessolbsn Verfassers: U e i n r i o Ii von Okter-
àingen, eins mittelalterliebo När in 3l> Xvsnlinrsn mit singe-
noobtensn ^liunvlisàern ^u veriitfentlivben. vie Ausstattung àes Nuebs,»

soll eins sebr elegante woràen.



1880. Annoncen- pcilotjc 3001 Wt bell pult cr" M>. 45.

Das Adressbuch

Stadt Zürich und Ausgemeinden
erscheint

gegen Neujahr 1881. Dasselbe kostet

wenn vor Erscheinen bestellt

5 Franken, nach Erscheinen wie bisher

8 Franken. Für Bestellungen wolle man
den nachstehenden Bestellschein benutzen.

geht
mit 1. November zum Druck.

Inserate und allfällig noch vor Neujahr
eintretende» Wohnungs - und Geschäfts-
änderunge n wolle man beförderlichst
einsenden an die Annoncen-Expedition von
Orell Füssli & Co., Marktgasse 14.

ZBestellscl^eirL-
Der Unterzeichnete bestellt bei Orell Fiissli & Co. in Zürich :

AtesMcli 1881, M IMù ui Anspiele!,
gebunden zum Subscriptionspreise von 5 Franken, welche bei

Ablieferung des Adressbuches zu bezahlen sind.

Unterschrift und Wohnung:

Für Fr. 9. 50
erhält man eine hübsche, garantirte
Weckeruhr auf bronzirtem Gestell
vom besten Aussehen, mit gutem,
regulirtem Werke sowie Email-
Zifferblatt (siehe die Abbildung).
Diese Uhr weckt auf vorher
bestimmte Stunde und läuft 36 Stunden
nach jedem Aufziehen. Verpackung
kostenfrei. [H-7948-X]

Zu beziehen durch die
Uhrenhandlung Dessaules frères, à
Cernier (Aetiehatel).

Pflaumenmus,

Gebirgs-Slivovitz,
als auch vorzügliche Süd-Ungarische

Weiss- & Roth-Weine
in Fässern, liefert billig
[655] Heinrich Wolf,

Orawitza (Ungarn).

Frische Austern.
feinst präparirte

H.a|iiizinersclinecken
bei KUHN & MAAG, Rilldermarkt,
749] ZÜRICH.

Ernst Laager
Zahnarzt

Mflnsterhof 4, ZÜRICH.

Fritz Iiiig,

LEDERFABRIK
in

Mülheim a. d. Ruhr.
Spezialität:

Bachetten-, Zeug- und Riemen-
Leder. [712

JJaä jcitgemäije SBerf:

JUttprirks Conoerfütions-^ertkön
bcr Gegenwart

befjanbett bie neueren gtorffdjrtffe im ndjfen ^aßrjelint unb

äroar auf äffen (äeßiefeu, oornebmlidj ber Stnatomie, 2lrd)äologie,
Slftronomie, ©otauif, Sljemie, ethnographie, (Senologie, @eogvapl)ie,

©eotogie, ©eognofte, £eilftiiibe, Siteratur, 2Ratl)ematif, Meteorologie,
Sftiiteralogie, ^Jabagogif, philologie, ^ßhilofopbie, pfropf, Phv[io=
togie, îfîeligion, dhà)t$-- unb ®taat3iuiffeu[d)aft, îedjnif, £ed)nologie,
ïîjierjudjt, Unterridjtâroeiett ; eê bringt toeiterljm baê gleite fte auê
bem 33ereid)e ber 3eitgefdiid)te unb ber greffe, ber @e(e^gebung,

Sanbeêoeitretuitg, ber ©taatêfjauêtialte unb beê ginaitjroefenê,
beê §eenoefenê, ber SJtarine, beê 33erfeï;rsirjefett§ ber roidjtigfteit
Staaten. Sie SSerfebtêmittei : (Strafjen, Sifenbabuen, poftioejen,
ïelegraphie, ber 358e(toerfef)r uub bie @d)i[ffaf)rt finben U?eriicf=

fidjtigung, nid)t minber neue érfinbiiiigen, SReijen unb (sntbecfuitgen,
Solfêioirt^fcbaft, Sanbbau, ©artenbau, gorftroejen, ^anbel, 3n=
buftrie, ©eroerbe, 3trd)iteftur, îUialerei, ©fulptitr, ÜÄuftf, îbeater,
enblid) roirb niait bie betooi'ragenbfteu geitgenoffen aufgejeidjuet
finben.

Die ea. 1S00 ABBUbungcn bringen jur Sluidjauung : Bilbniffe beriif>m!er

S>r[önlid}feilen, !Dar|'tellungen auä bem ©ebiete ber 3«'8»WitME. StSbte= unb ©es

bäubeanfidjlen, Karten unb ^Jlâne; roeiterbjn Barfietlungen auä bem Sereine ber

9îaturroiiienîa)aften, auä 2änber= unb SBBlfevEunbe, auä bem ©ebiete bcr Äunfi.
3Biffenf4aft unb beä £>anbe(ä, îlbbilbungen oon ted)nii'a)en «egenftönben, ©erötben,
3n|'trumenten, non ©egenftânben ber TOobe, «Sport unb ©ilte, jomie fonftigen 31or=

tommnifien in ber Ijeuiigen ©eiefljdjaft u. f. tt).
î)aâ SBerf bietet l'omit in 33ort unb JSUÖ (int Hetme ber ©egenroart,

ein ttadjfdjlagebud) für ben täglidjen (ßebrand).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. I Durch alle Buchhaadlungen zu beziehen

Eiserne Gartenmöbeln
iquidire wegen Aufgabe des Geschäftes

P. Schenkel,
Bahnhofstrasse 81, Bahnhofstrasse 81

7051 /iürie h.

Zürich. WÊÊÊLmLwLWÊÊLmÊLm^ Bera._

I
Orell Füssli & Co.

Annoncen-Expedition
für alle Zeitungen etc.

..Das Frauenleben der Erde" von A. v. Schweiger-Lerchenfeld.
(A. Hartleben's Verlag in Wien, in 20 Lieferungen à 30 kr. ¦= 60 Pf.

Schluss.)
Mit den soeben zur Ausgabe gelangten Lieferungen 13 bis 20

liegt nun dieses vom grossen Publikum mit so vielem Beifall
aufgenommene Werk vollendet vor. Eine so grosse Fülle des anregendsten
Stoffes und ein so abwechslungsreiches Qesammtbild bei discrète!-
Behandlung des Details, wie sie uns in diesem reich illustrirten
ethnographischen Werke geboten werden, überrascht und befriedigt den
Loser im gleichen Grade. In einer fast unübersehbaren Kette von
Erscheinungen, deren Mittelpunkt allemal das Weib ist, sehen wir das
Leben der Völker in einem Kreise sich abspielen, den wir seiner Natur
nach einen Zauberkreis nennen möchten. Nachdem wir in den
vorangehenden Abschnitten in so überzeugender Weise dahin belehrt wurden,
dass im Leben der Völker die materielle Existenz, der sittliche Werth
und die sociale Stellung des Weibes jenen ihren wahren Culturwerth
aufdrücken, entrollen sich nun zum Schlüsse vor unsern Blicken Bilder,
die anderseits zeigen, dass erborgter Glanz und der äussere Firniss
der Civilisation fast noch abschreckender wirken, als der Naturzustand.
Welche Zerrbilder tauchen da aus dem socialen Leben der
südamerikanischen Freistaaten, in den Salons der ahnenstolzen Peruaner oder
in den Bambushütten des ecuadorianisehen Mischlingsgeschlechtes
Es sind Bilder von so origineller Eigenart, dass man die Schilderungen
des Autors hier mit demselben ungeteilten Interesse verfolgt, wie
seine summarischen Mitthoilungen über die dunklen Schönen des
Schwarzen Erdtheiles und die glanzerfullten farbigen Skizzen aus dem
europäischen Frauenleben. Was das Culturleben, soweit es mit dem
schönen Geschlecht in Verbindung zu bringen ist, uns an erfrischendem

Reiz bietet, wird uns da in anmuthigster Form geboten. Es ist
eine typenreiche, blendende Frauengalerie, fast zu viel des Schimmers,
gegenüber den spärlichen Schattenstrichen, die der Autor hin und
wieder angebracht hat. Da das Frauenleben der Erde" so trefflich
geartet ist, namentlich aber in seinem europäischen Theile den
Leserinnen die vielfachste Anregung bieten wird, so sei es namentlich
diesen wärmstens empfohlen. Bei allem edlen Schwung der Sprache
und dem gemüthvollen Tone in der Schilderung fehlen gleichwohl jene
picanten Ausfälle nicht, auf Schwächen, die nun einmal selbst den
Frauen der hocheivilisirten Europäer anhaften, die aber durch die
geistvolle Art in der sie gemacht werden, den Reiz der Leetüre
wesentlich erhöhen.

Restanration zu Löwen", Onterstrass.
Dem geehrten Publikum von Zürich und Umgebung emptehle meine

zwei best

Ü^T" renovirten Kegelbahnen
zur gefl. täglichen Benutzung bei billigsten Preisen.

ßijf* Ks sind dieselben auch noch für einige Abende zu
vergeben. Achtungsvollst [714] \'otz.

|C Pianihon.
Grosse Auswahl zum Verkaufund Miethe.

Billigste Preise und mehrjährige Garantie.
Stimmungen und Reparaturen.730]

H. ION« 'III': It. Pianomagazin, Centralhof, Zürich.

Uiiterleibclieii
in Seide, Halbseide, Wolle und Baumwolle für Herren und
Daineu, sowie Ta-clren. für TTirnei und See-
Islin/foisteas. empfiehlt in grosser Auswahl und bester
Qualität zu billigen Preisen [075

J. Altorfer, Paradeplatz 5, ZÜRICH.

(soeben fomplet geiuoibtit: SKaufc 1 unb II unter bem Xitel:

31lu|trirtc (Srfrhichte bes ^Lltcrttjutns.
JÜJlit 480 jlbbilbungen, 22 Stontajeln unb ad)t Sailen. 3u>ciS8änbe. ©e&eftel 3)1. 15.50.

Stemplet tn jn><i eleganten .@albfrau;bänbcn 93Î. 19.
Sortt»ähreiibbejiebbariii.¥>efteii;
àSOqjf., in Stcferuiiflcn Ü391.3
ob. in »bn. gegeftet gebunben.'gffitflnrfe

DolfSt^ümltdje

von

(ötto oon Cortntt.

ï

mi 2000 ^{ßßiföungen ; |
nad) .^eidinungen non J ¦

fubniig 8iirg.tr, (ßebr. tteumami, ^irof.j
#. .«tilller, Kel)lânber, (£. /. #limfd),; ;
^Upljans be llenoille, ±). Uogel, ßeiibe-
iimmt, Canipliaiifen, pietfdj, f. ttirliter, 1

oon Sdjioinb, fepenbecher, Jl. BecR,i'
dt. Jlöpler j., ïholet-le-Puc u. o. St., 1

ja^lreicfjen tu[turgejd)icb,llid)en SCafeln, \i
oolI[eiligen ajorträtägvuppcn unb Zon-A'-
btlbern, Karten unb « avidjen, Zeittafeln k./%

^offffänbig in adjf ^Sänben »ort je Ifi Bis 18 Lieferungen.
SSefleffuwflen neßmen äffe ^ud)f>«nbfu«Ben entgegen. âuê=;r

führlicnr, alleê SRäbere befagenbe illnftrirte HJrofpette tn jeber i
Stichljanblung gratig ju tjaben. j

Jn 3urid) oorrdt^tg bei ^rett' JMfU'i & fo.

Flobertpatronen,
schweizerische, bis jetzt das Beste in diesem Artikel, selbst die
englischen sind übertrolfen. Zu haben bei

14. Schefer, Büchsenmacher,
715] Oetentaachstrasse 13, Zürich.

1880. Anllonrrn-Deiìagr zam Uebelspalter"

V3.3 ^.àressduoli
A V H -1^

xe^en Xoiij:,iir 1881. Du^^olito kostet

wenn vor Dr«oneinon iiestelìt
S D naon Lrseltoinon wie disìior

8 W 1"iir lZLsrolliin^on vvoilo man
àon nilcnànenàen L«zstsll8onein iionìàen.

nut I. I^ovoinìior /.uni Druâ.
Insorâte unà itlltülliiz nooli vor iXs>>,^>l,,>

eintrkt«zncl>> o it n u n A s - nnà O o 8 o Ii -i f t 8 -

ànàernnKo n >v>)II,> inun I»< t«»i <>< i
t'insenäoo an àio ^nnonoen-^xnoàitinn vov

Dor Ilntoi'/oli lnioto koàllt doi llrell k^ii88li à Lo. in Xtiiirii :

-zobnnàen xnin 8ut>8oriptionsvrôÌ8o von ,5 / > vtn /i'sn v>^I>4n> Itsi

liekei'nnA à<Z3 ^.àre88izueli08 xu voxaltlon 8Íuà.

Hllter8à'itr unà ^Volinuniz:

ssüi- ^. 9. 50
erbâlt man. gins niibsene, gsrantirts
VVeoksrukr uus bron^irtem Koste»
vom dosten >usselisn, mit gutem,
regulirtem iVerke sowie Lmail-
Xitterblatt (siebe àie ^.bbilàung).
Diese Hbr «eckt nut vorker de-
stimmte Ltunlis unà läukt 36 iZtnnàen
uaeb ^eàem àk^isnen. Verpscku ng
kostentrei. s«-7943-Xs

Xu belieben àureb àis Lbrsu-
Iianàlung He«!>aules krèi es, à
servier s^ìeuekâtel).

îve>88- s. kîàÂeîne

lsssi Usirrrià ^olk,
llravxika (Ungarn).

lu>i <kl I!iull>>,»u»>!t.
74i>i ?VIiI0N.

lïrn8î l.aagei'

k'ritx I11ÍK,

in
Wllleim à. à. kunr.

Lpexialität:
kactieNen-, ^eug- unà Kiemen-

l.oàsr. l.712

Das zeUg-mäsje Werk:

Illustrirtes Conversations-Lmkon
der Gegenwart

behandelt die neueren Kortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar ans allen Hevieten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- und Staatswisscuschast, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen ; es bringt weiterhin das Neueste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,

Laiidesvertretung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Manne, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,
Télégraphie, der Weltverkehr uud die Schissfahrt smden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet

finden.
Die ca. ISvo Aööildungen klinge» zur Anschauung: Bildnisse berühmter

Persönlichkeiten, Darstellungen aus dem Gebiete der Zeitgeschichte, Städte- und Ge-
bäudeansichtcn, Karten und Pläne; weiterhin Darstellungen aus^dcm Bereich- der

Wissenschast und des Handels, Abbildungen von technischen Gegenständen, Gerâlh-n.
Instrumenten, von Gegenständen der Mode, Sport und Sitte, sowie sonstigen Vor-

DaS Werk bietet ^somit in Wort und Alt« eine Bleoue der Gegenwart,
ein Nachschlagcbtich für den täglichen «Sedranch.

Völlig VN MV 8?MW in Iiöi^ix. I lltulîll âllê nlllZiiuiìilllliiiiiZôll zu umslm

jquiàire wegen Aufgabe àes kesokiìktes

LanàâtrâiZss 81, LtàitotÂnl^o 81

7051 ü r i «? I>.

I vreU kàli L ko.

füi- à Leitungen eto.

..vas rVauenleben àer Hràs" von A. v. 8cklve>ger-l.ercksnfe>à.
lX. klarlleben s Verlag in Visa, in 2g Inekerungsn à 3<1 kr. ^- öti l't.

^eblnss.)
Älit àen soeben 2ur àsgabe gelangten l^ioksrungen 13 bis 20

liegt nuu àisses vom grossen Publikum mit so vielem lîsilall uul-
genomnteme VV^erk volleuàet vor. Line so grosse LüIIe àes anregvnàsten
8tot?es unà ein so abweebsinngsreielies lZssammtbilà bei cliserot«'r
lîebanàiung àes Oetaiis, wie sie uns in àiesem reieit iilustrirten etbno-
grapliiseben >Verko geboten wsràen, uberrasvbt unà I>strisàigt àsn
lasser im gloioben kraàs. In oiusr last unüberselibare» Xetts von
ürseiioinungsn, àsrsn ^1iltt>lputtkt allemal àas Veib ist, ssbsn wir àas
Leben àsr Vi'àker in sinem Xrvise sieb abspivlsn. àen wir ssitte r àittr
nuvli sinsn /auberkrvis nennen möoliten. I^aoliàvm wir in àsn voran-
gsitsnàsn ^bsobnitten in so ûbvrxsugenàer Weiss àabin bslelirt vvuràen,
àass im Leben àer Völker àie materielle Lxistsns, àer sittliebs ^Vsrtli
unà àis sooials Ltellung àes Woibes ^jenen iiirsn wabrsn t.'ulturwsrtl>
autàrûeken, entrollen sieb nun üum öeklusse vor unsern Liiekv» liilàsr,
àis anàerseits Zeigen, àass srborgtsr Olans: unà àer äussere pirniss
àer (Zivilisation fast noeb absebreoksnàer wirken, als àer I^atur^ustanà.
V^elebv ?ísrrbilàer tnuelien àa aus àsm soeials» I^vben àer süilantsri-
kaniselien 1'ri istaaten, in àsn salons àer abnsn.stoiîien p«ruanvr oàer
iu àen liambusbuttsn àss eeuaàorianiseben àlisoliiingsgsselileebtes
Ls sinà liiiàsr von so originellsr Ligsnart, àass man àie sebilàsrungvn
àes Tutors liier init àsmsslbsn nngstlieilten Interssss verfolgt, wie
ssins summariseitun Alittlioilungen über àis dunklen Lobönvn àss
8cliwar2sn Lràlbeiles unà àie glanüerküllten farbige» 8ki??sn aus àsm
euioniiiselisn I?ràus«Iebsn. Was àas Lulturlsbsn, soweit es mit àsi»
!-> iiiinen (iesebleslit in Verbinàung 2U bringen ist, uns g.» srfrisobsn-
àsnl lìsi/. biotet, wirà uns à in anmutbigster l'orm geboten. L« ist
eine tvpsnrsiobe, blenàenàv prnuengalerie, fast ?u viel àss Lcbimmsrs,
gsgvnübsr àsn spärliobsn Lobs-ttenstrieben, àie àer àtor lu» unà
wieàsr augebraekt liât. va àas t?rauen>kben àer Lràe" so trsktlielt
geartet ist, namentlisli absr iu ssinsm suropiuseksn ?>>silg àvu
Lessrinnen àis visllaobsts ^ursgung bistsn wirà, so soi es namsutlioli
àisson wiirmstvns empfoblen. Lei allem sàlsn 8obwuug àer Lnraolie
unà àsm gsmiitllvollen lone in àer Lobiiàerung fulilsn gleivkwolà sens
pioaotöll installe uivbt, auk Lobwìiebsn, àio uun einmal selbst àsn
Lrauen àer bovlisivilisirtsn Luropiier anbaktsn, àio aber «luroli àis
geistvolle ^rt in àsr sis gsmaebt wsràsn, àen Rà àer Lvotüre
wesentliob oriiübsu.

LMM M jLîDNà.
Twei bsst

HEg^" itiì«viit0ii IveKkIItàileii
?ur gski. tiigliobsn Leuàung bei billigsten preisen.

kI^^' b!s sinà àiesslbsn aueb noek kür einige ^bsnàs si» ver-
geben. àbtungsvollst s714s Hi<»^.

Lrl-osss ^LiswAdll 2Lirrl VsàALikLinâ Q/li6t.ke.
Killig8ts !^rei8ö uncl màjàkrigô lZarantie.

KtinimunAiZn nnà Ropttrattiron.7g»j

II. !<!8<I?III^Iî, l'ilìnointìAÂîiill, Lentrâok,

in Loiàe, Halbssiàs, Wölls unà Laumwolis kür lierre» unà
lli»iii«!U, sowis Z's.czIziS^ kür l'-in.rz^.si unà Sss-
^l'r^l.'KZ.sìSZ^. smstlislàt in grosssr ^.uswskl unà bsstsr
(Qualität xu billigen preisen sli75

.1. Mlà, ?araâep1à 5, ^VRIVU.

Mustrirtc Geschichte des Äiterthums.
Mil 480 Abbildungen, 22 Tontasrln uud acht Karlen. Zwei Bände. G-hestel M. lü.do

jiomplet i» zwei clc>zante» Halbfranzbänden M. IS.
i?ortwälirc»d beziehbar i» Heft«»'
».'»«Pf., i» Lieferunc,-» »M.S
od. >» Bd». geheftet gebunden.'Zllustrirte

volkSthüinliche

Otto von Corvin.

il

Mit 2000 Möittungen -

Ludwig Durger, «Zebr. Neumann, Pros., ^

H.Moll-r, «ehländer, C./.AIimsch, :

mann, Tamphaufen, plellch, L. ìlichtcr, ^
von Schwind, L-ylndecker, A. Keck/ -
S. Döpler j., Violet-le-Doc u. v. A., ^
zahlreichen kulturgeschichtlichen Tafeln, ^!

vollseiligen PorträtSgruppen und Ton-^!
bildcrn, Karten und K ärtchen, Zeittafeln ic.^

Vollständig in acht Uänden von je 1« vis 18 Lieferungen. -

Nestellungen nehmen alle Muchhandlungen entgegen. Aus-!'
führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder /

Buchhandlung gratis zu haben. j

^ii Zürich vormthig bei Hrell KMi ^ Go.

8obwsix(>risebs, bÌ8 ^st^t àas Leste iu àiesem Artikel, sslbst àis eng-
liseben siuà übsrtioiksu. Xu liabeu bsi

1^. ^el»«?^»?, Lûvlt8eniniìàr,
7I5s vstsribnìàstrlìsss 13, Mrivri.
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